
 
 
Kriterienkatalog 
Die Gewichtung der Kriterien ist unterschiedlich stark. Gewisse Kriterien zählen doppelt so 
viel. Die Zahl hinter den Kriterien gibt Auskunft darüber. 
 
Zielsetzung 

• Die Projekteingabe vermittelt anschaulich und klar die Ziele, die Zielgruppen, die in-
volvierten Akteure sowie die vorgesehenen Massnahmen des Projekts (2) 

• Die Planung und Umsetzung des Projekts wird von qualifizierten Personen (Fachper-
sonen und/oder Laien) durchgeführt (1) 

• Das Projekt ist auf eine nachhaltig, wirksame Veränderung ausgerichtet (2) 
 
Relevanz 

• Das Projekt fokussiert auf Gesundheitskompetenz. Es deckt mindestens eine der fol-
genden Ebenen ab: 

o Funktionale Gesundheitskompetenz (Lesen und Verstehen) 
o Kommunikative, interaktive Gesundheitskompetenz (kognitive und soziale 

Kompetenzen) 
o Kritische Gesundheitskompetenz (fortgeschrittene kognitive und soziale Kom-

petenzen) 
• Das Projekt fokussiert auf die Förderung von Gesundheitskompetenz durch eine An-

passung der Verhältnisse oder Veränderung der Verhaltensebene zu Gunsten besse-
rer Gesundheitskompetenz 

• Der Bedarf des Projekts wird anschaulich und klar aufgezeigt 
 
Partizipation 

• Das Projekt hat einen weiten und integrativen Blickwinkel 
o Es werden Partnerschaften entwickelt (mehrere Stakeholder) 
o Das Verständnis für Gesundheitskompetenz bei den involvierten Akteuren und 

dem Institutionsmanagement wird gefördert 
o Eine Multiplikation bzw. Transfer der Projekte ist wünschenswert (2, bei Mit-

einbezug von zwei und mehr Punkten) 
• Die Zielgruppen und Handelnden werden bzw. wurden bei der Planung und Umset-

zung des Projektes aktiv einbezogen (Partizipation) (2) 
 
Innovation 

• Das Projekt fördert Gesundheitskompetenz in innovativer Art und Weise: 
o durch eine neuartige Methodik / Vorgehensweise oder eine neuartige Kombi-

nation bekannter Ansätze (2) oder 
o durch eine innovative Projektorganisation / -struktur (1) oder 
o durch die Adressierung von vulnerablen oder schwer erreichbaren Zielgrup-

pen (2) 
 
Machbarkeit 

• Das Projekt und dessen Ausgestaltung basiert auf (Literatur-) Quellen, die eine Wirk-
samkeit der Massnahmen in Hinblick auf die Förderung der angesprochenen Ge-
sundheitskompetenzebenen erwarten lassen (1) 



 
 

• Die Ausgestaltung des Projektes (Vorgehen, Massnahmen und Projektorganisation) 
stellt sicher, dass die anvisierten Zielgruppen erreicht und die angestrebten Wirkun-
gen erzielt werden (2) 

 
Effizienz & Kontrolle 

• Der Ressourcen-Einsatz (personell, finanziell und zeitlich) steht in einem effizienten 
Kosten-Nutzen-Verhältnis (1) 

• Die Projektziele sind operationalisiert (SMART) und die kontinuierliche Überprüfung 
ist dokumentiert (2) 

• Die erzielten Ergebnisse und Erfahrungen der involvierten Personen zur Förderung 
der Gesundheitskompetenz sind dokumentiert und tragen somit zu Fortschritten in 
der Zukunft bei (1) 


